
Das Aktionsmobil „Gesunder 
Rücken“

Berufsgenossenschaft 
Energie Textil Elektro
Medienerzeugnisse

Bei Fragen zur Präventionskampagne:
Fachgebiet „Mechanische/Physikalische Gefährdungen“
Präventionsabteilung, Gustav-Heinemann-Ufer 130, 50968 Köln
Telefon:		 + 49 (0) 221 3778-6217
Telefax:		  + 49 (0) 221 3778-196217
E-Mail		  deinruecken@bgetem.de

Bei Fragen oder Buchungswünschen zum Aktionsmobil  
„Gesunder Rücken“:
Institut für Prävention u. Nachsorge, Kirchstr. 13, 50996 Köln
Telefon:		 + 49 (0) 221 390 930-30
Telefax:		  + 49 (0) 221 390 930-20
E-Mail		  sebastian.ochs@ipn.eu

Die Präventionskampagne
„Denk an mich. Dein Rücken“

Bi
ld

er
: I

ns
tit

ut
 fü

r P
rä

ve
nt

io
n 

u.
 N

ac
hs

or
ge

 G
m

bH
, P

rä
ve

nt
io

ns
ka

m
pa

gn
e 

 
D

ei
n 

Rü
ck

en
/K

aj
et

an
 K

an
dl

er
/k

om
bi

na
tr

ot
w

ei
ss

.d
e,

 R
ob

er
t K

ne
sc

hk
e/

Fo
to

lia

BG ETEM- Aktionsmobil „Gesunder Rücken“

Machen Sie mit! 

Nehmen Sie sich die Zeit 

für einen Rücken-Check! 

Das Aktionsmobil der BG ETEM ist vor Ort am: 

 
 

Anmeldungen sind möglich unter der Tel.-Nr.: 

 
 

Rückenbeschwerden müssen nicht sein!

„Volkskrankheit Rücken“ – 40 Prozent der Menschen in Deutschland leiden  unter 
 Rückenschmerzen. Hatten auch Sie bereits Beschwerden im Bereich des  Rückens? 
Unser Aktionsmobil bietet Ihnen die Möglichkeit, Gesundheitsrisiken für den 
 Rücken frühzeitig zu erkennen und gezielt darauf zu reagieren.

Was bietet das Aktionsmobil „Gesunder Rücken“?

Mit verschiedenen Tests analysieren wir Ihre:

>> Muskelkra�  im Rump� ereich
>> Körperhaltung und Gleichgewichtsfähigkeit
>> Bewegungseinschränkungen und Muskelverkürzungen
>> Leistungsfähigkeit des Herz-Kreislauf-Systems.

Sie erhalten eine ausführliche Auswertung und daraus abgeleitete 
 individuelle Trainingsempfehlungen für Ihren Rücken.

Machen Sie den Rücken-Check im 
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Erkennen muskulärer Schwächen in Rumpf- und Bauchmuskulatur

Erkennen von Beweglichkeitsdefiziten/„Muskelverkürzungen“

Erkennen von muskulären Verspannungen im Schulter-Nacken-Bereich

Gedruckt auf Papier aus nachhaltiger Forstwirtschaft



Die Präventionskampagne  
„Denk an mich. Dein Rücken“ 
 
An den Rücken denken? Dafür fehlt im Arbeitsalltag häufig 
die Zeit. Meinen wir zumindest. Bis sich der Rücken in Form 
von Überlastungsbeschwerden, Muskelverspannungen oder 
starken und dauerhaften Schmerzen bemerkbar macht. „Ver-
schont“ bleiben davon nur die wenigsten. Laut einer Studie 
der Bertelsmann Stiftung leiden 70 Prozent der deutschen 
Bevölkerung mindestens einmal jährlich an Rückenschmerzen.

Dem können Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber sowie Versicher-
te vorbeugen. Wie, das zeigt die am 10. Januar 2013 gestartete 
Präventionskampagne „Denk an mich. Dein Rücken“. 
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Arbeitsunfähigkeit aufgrund von  
Erkrankungen und Beschwerden des Rückens  

in ausgewählten Berufsgruppen 
(AU-Tage je 1000 Versicherte)

	 Wäscher, Plätter (931)
	 Tiefbau (Rohrleitungsbauer, …) (466)
	 Druckerhelfer (177)
	 Verpackungsmittelhersteller (162)
	 Lager-, Transportarbeiter (744)
	 Elektrogeräte-, Elektroteilemontierer (321)
	 Fernmeldemonteure, -handwerker (312)
	 Flachdrucker, Tiefdrucker (174)
	 Maschinenschlosser (273)
	 Elektroinstallateure, -monteure (311)
	 Elektrogerätebauer (314)
	 Bürofachkräfte (781)
	 Zahntechniker (303)
	 Elektroingenieure (602)

www.deinruecken.de

Weil jede einzelne Seite richtig ins Gewicht fällt.

Werden Sie aktiv für einen gesunden Rücken! Wir unterstützen Sie dabei.

Schätzungen 
gehen davon aus, 

dass die Arbeitsunfähig
keit (AU) einer oder eines 

Beschäftigten den Betrieb 
täglich bis zu 400 € 

kosten kann.

Testen Sie sich und Ihren Rücken im Aktionsmobil „Gesunder 
Rücken“. An verschiedenen Teststationen haben Sie und Ihre  
Beschäftigten die Möglichkeit, Ihren Rücken auf Schwächen  
in Rumpf- und Bauchmuskulatur, Beweglichkeitsdefizite und 
muskuläre Verspannungen im Schulter-Nacken-Bereich zu 
testen. Entsprechend den Ergebnissen erhalten Sie einen 
individuellen Trainingsplan mit Übungen, die Sie immer und 
überall durchführen können.

Darüber hinaus bietet die BG ETEM 
verschiedene Seminare, Medien, Unter
weisungshilfen und vieles mehr an.  

Informieren Sie sich unter:  
www.bgetem.de/arbeitssicherheit-gesundheitsschutz/
praeventionskampagnen 
(www.bgetem.de, Webcode: 13481857)


